
Saarkalender für das Jahr 1929

 

    

Römer erobern das Land 58 v. Chr. Eine Legion zieht über die erſte, von den Römern erbaute

Saarbrücke St. Arnual~-Halberg, Heerſtraze MetzMainz.

Dem ſsaarl. Minister Lambert (Belgier) zum Abſchied.
„Doch dein Scheiden macht, daß uns das Herze lacht!“

Dolkslied.

Du stehſt nun vor dem Volksgericht, „Der Treuhand Arbeit höchstes Ziel

Es hat den weißen Stab zerbrochen Des Volkes Wohl“, so stand’'s geschrieben,
Und hat damit nach Recht und Pflicht Und dann der Knechtung Trauerſpiel,
Ein hartes Urteil dir gesprochen. Du haſt es wahrlich arg getrieben.

Der Genfer Dank ist Schall und Rauch, Was uns an Weh je Rault erdacht,
Ein Lob will er dir nimmer ſagen, So bitterſchwer für uns zu tragen,

Nur ſchöne Worte, wie es Brauch, Du hast es immer mitgemacht

Das Land der Tränen mußt du fragen. Und wirst es nicht zu streiten wagen.

Sag’ an, wann warst du mitleidswarm Nur Haß für dich in Hof und Haus,
Acht Jahr’ in dem Miniſtersessel? Doch bringt vielleicht in ſeiner Güte

Mit unsern Gegnern Arm in Arm, Dir dennoch einst „St. Nikolaus“
Der deutſchen Freiheit eine Fessel. Des Friedens Nobelpreises Blüte.

Als endlich deine Sonne ſank,

Ein Jubelruf bei Iung und Allen
Und dannein stilles – Gott sei Dank
Dem Himmel für sein gnädig Welten..

A. Z.


